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Nachhaltiges Anpassungskonzept wird Praxisbeispiel für Europäisches 

INTERREG Projekt

Liebe Leserin, lieber Leser,

Ihr ProVita Team aus Stuttgart

®
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Die Europäische Union fördert im Zeitraum 2014-20 in 6 Schwerpunktgebie-
ten wie dem Alpenraum (Alpine-Space Programm) unter dem Titel 
„Lebenswerter Alpenraum“ positive Beispiele für zukünftige Entwicklungen 
(zB Klimawandel , Biodiversität, grünes Wirtschaften etc.)
Unter dem Titel: „Links4Soils“ haben sich 11 Partner aus 6 Ländern zusam-
mengeschlossen, um das Wissen über die Böden in den Alpen zusammen-
zuführen und damit die Ökosystemleistungen zu sichern. Von 113 Teilneh-
mern wurden 23 ausgewählt und werden die nächsten 3 Jahre gefördert.
Links4Soils ist einer der ausgewählten Projektträger.
Projektschwerpunkt ist, das Bodenschutzprotokoll der Alpenkonvention 
erfolgreich umzusetzen.

   Dabei ist nicht nur vorgesehen, eine gemeinsame 
D    EDV Plattform über das Bodenwissen zu etablieren, 
s     sondern vor allem auch die Praxis und deren  
U    Umsetzung an positiven Beispielen voranzubringen.

   Dabei ist das Konzept: „Nachhaltige Klima  
A     Anpassung mit den Kräften der Natur: Markt  
a     Kaufering“ als Partner herausgesucht worden.
S    So werden in Kaufering und 4 weiteren Gemeinden  
is    die nächsten 3 Jahre viele noch notwendige Ergeb-     
i    nisse gemessen und ermittelt, um die für“ Boden-, 

   Klima- und Gesundheitsschutz“ notwendigen  
R      Resultate zu erheben.
Da die letzten 10 Jahre schon eine Fülle von verwertbaren Daten gesammelt 
wurden, kann somit eine notwendige Gesamtentwicklung entworfen werden.
Die Daten sollen selbstverständlich auch bewertet und langfristig auch 
vergütet werden ( CO²-Speicher, Bodenmehrung, Gesundheitsleistung )
Ziel bis Ende 2019 ist dabei auch, Vorschläge für faire und notwendige 
Rahmenbedingungen zu schaffen, um beim Klima, Boden und Gesundheit 
zukunftsfähig wirtschaften zu können.( CO²-Steuer)

Unsere derzeitige Rahmenbedingungen, die wirtschaftlich diejenigen 
belohnen, die das Klima+Boden+Gesundheit schädigen und verschlechtern, 
führt zu einer spürbaren Verschlechterung der Lebensqualität für unsere 
Kinder. Dies ist nicht akzeptabel.
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"Unsere derzeitige 
Rahmenbedingungen, 
die wirtschaftlich 
diejenige belohnen, die 
Klima+Boden+Gesund-
heit schädigen und 
verschlechtern, führt zu 
einer spürbaren 
Verschlechterung der 
Lebensqualität für uns 
und unsere Kinder."
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